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Produktgruppe 005.500

\ Hilfen für Menschen in Notlagen
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. 005.500 Hilfen für.Menschen in Notlagen una,\RSS SDERBESSEREBBSLEEILDN Dos

. Verantwortlich: Stadtkämmerer, FBL Jugend und Soziales

\ Fachbereich; Jugend und Soziales

" EREGHHTETRSFN

\ - “ Se a Ordentliche Aufwendungen € 3.652.908SBNn SeN EN GR Ordentliche Erträge € 724.500I a RR Ergebni nn nnSi. sr E rgebnis -€2.928.408

ii Beschreibung 32 HERTRRSRETEDDL N SER EDEN NERLUE ENEISMUNDSREN BRSNEESSSNTRRENDEINTEDEE Bet epeenBRE: = vi - 2 *

Sn Materieile Hüfen sowie Beratung und Förderung anspruchsberechtigter Personen nach dem SGB Hl, SGB Xtl und
Asyibewerberleistungsgesetz
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enu SGB 11, SGB Xil, Asylbewerberleistungsgesetz

..ı

Ds=... |anspruchsberechligte Personen gemäß SGB Il, SGB XI und Asylbewerberleistungsgesetz, Schwerbehinderte im
nn 2 JArbeitsiebenre \
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KHandlım sfeider EN EeE EBENE EN GREEN RERSHERLENENE,Et ERS : En = BRILLE NSRdE \ ESTER : & \

[Strategische Ziele {mit Bezug zum Haushaltsziel) ' NREBNINDEETSNEEE DNB URL IT .
2.6 Zur Erhöhung der städtischen Attraktivität achten wir auf das Umfeld, die Eirkaufsqualität und das Stadtbild. (b, c) 3

3.2 Einheimische und Gäste empfinden Bergisch Gladbach als eine saubere, gepflegte und sichere Stadt. (b) ;

8.4 Die Kundinnen- und Kundenzufriedenheit ist hoch und wird regelmäßig ermittelt, (a, ©) |

5.4 Wir haben eine moderne, effiziente und bürgerinnen-/bürgerfreundliche Verwaltung. {a} ;

6.2 Jeder erwerbsfähige Gladbacher und jede erwerbsfähige Gladhacherin erhalten einen Arbeitsplatz. Arbeilts- und

Wirtschaftsförderung werden miteinander verknüpft. {b)

10.3 in Bergisch Gladbach sind wir offen für alle Menschen und fördern ihre Integration in unsere Gesellschaft. (b)



005.506 Hilfen fürMenschenin Notlagen SÜNDE.Sb ns RSERRBENERNTE

Haushallaziele nnneSe EEE NEPRESSE FETTE.SE sro DNS NRRSBESERLEEERE RER DE i
a) Die Existenzsicherung hilfebedürftiger Personen gemäß SGB XI und Asylbewerberleistungsgesetz ist

gewährleistet.

d) Die GL Service gGmbH unterstützt die arbeitsmarktliche Eingliederung von SG8 Il-Leistungsberechtigten durch

Beschäftigung und Qualifizierung im Rahmen von Arbeitsgelegenheiten (besonders genderrelevant) 3

c} Personen ohne Wohnraum erhalten Obdach und Unterstützung zur Überwindung der Notlage

NZieibezogene Kennzahlen. .:]:„.st208..| Plan2008. .1 °: Plan 2010...|:Planauıt |.Plan2012..." Plan 2013
. a)Bearbeilungszeit zwischen Antragstellung und 7” Tage] 22.78Tage] 8 Tagel 8 Tagel 8 Tage

Gewährung der Hilfe; Entscheidung spätestens 8 BE
Arbeilstage nach Antragstellung :

; 1) Anzahl der Plätze In Beschäfligungs- und 0 220 240 250 260
Qusfifizisrungsangeboten einschl, Arbeilsgelegenheiten . '

! {(geschlechterspezilisch) BE
i 2) Vermittiungsquote in SY-pflichtige Beschäftigung, 0,00% 20,00% 20,00% 20,00% 20,0%
BT Ausbildung und Mafßnalımen unter 25-jährige "
; Tellnehmerfinnen .
I 1) Personen ohne Obdach werden mit Sekannigabe (am Tage Tage Tage Tage| Tage
> gleichen Tag) in städt. Unterkünftenuntergebracht; nt
u Warlezeil zwischen Hilfebedarf und Unterbringung \
; (Statistik nach Geschlecht) . "
| 62) Dauer der Unterbringung: Anteil der Personen 0,00% 25,00% 25,09% 25,00% 25,00%

En (Haushalte), die innerhalb von 9 Monaten nach Aufnahme .
; in eine selbst gemielete Wohnung umgezogen sind
nn, (geschlechterspezifisch) |
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Die Produktgruppe 005.500 umfasst folgende Produkte: a
005.500.010 - Hilfen bei wirtschaftlicher Bedürfüigkeit a.

005.500.020 - Leistungen an Asylbewerber . SERSTIEEN
008.500.030 - Leistungen zur Eingliederung in Arbeit SEE
005.500.040 - Unterbringung von Flüchtlingen, Aussiedlern, Obdachlösen und Nichtsesshaften SEEN
005.500.050 - Hilfen für Schwerbehinderte es

005.500.060 - Löwenpass na

Zum Teilergebnisplan: Be
Jede Zeile des Teilergebnisplans entsteht aus der Zusammenführung mehrerer Produkisachkonten, die die EEE. &
Planungsebene der Aufwendungen und Erträge darstellen. Dabei beinhaltet als Schwerpunkt: 2 & =

Zeile 02: ° os

Erträge aus Zuweisungen des Landes im Bereich des Asyibewerberleistungsgeseizes sowie Zuweisungen EEE
der Hauptfürsorgesielle Be

Zeile 03: u
Erträge aus Kostenbeirägen und Rückzahlungen von Transferleistungen (BSHG) Be 3

Zeile 04: Se

Erträge aus Benutzungsentgelten für Übergangsheime und Nolunterküfte . 3

Zeile 13:

‚Aufwendungen für die Bewirtschafiung der Übergangsheime und Notunterkünfte ve

Zeite 15: 2

» Aufwendungen für Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (laufende Leistungen, Grundleistungen : 3
in Form von Sachleistungen», Krankenhiife) .:

» Leistungen gemäß "Löwerpass"-Richtlinie, “

a Hilfen für Schwerbehinderte, die durch die örtl. Fürsorgestelle bewäligt werden £

Zeile 16: a

Mieten für Sozialobjekte zur Unterbringung von Flüchtlingen, Aussiediern, Obdachlosen und Nichtsesshaften. a
Sie werden im Wirtschaftsptan des FB 8 als Erträge gebucht. {

Armerkung!
Leistungen nach dem SGB XIi werden von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadt bewilligt und zur Auszahlung :
gebracht. Die Miitelveranschlagung und -bewirtschaftung findet jedoch im Haushalt des Rheinisch-Bergischen |
Kreises statt, Die Belastung des städt. Maushaits erfolgt über die Kreisumlage.



005.500 Hilfen für MenscheninNotlagen... 2: SERDENNERTEN ENGERENERDEul

nt ". Teilergebnisplan ne] Ergebnis2008 | "Anısalz 2009... 1. Ansatz 2010 TOPlan 20111 -.Plan2012 | „Plan 2018]
01 \steuern undAbgaben ” " nn : 0 0] Eu 0 9
02 1+ Zuwendungen undatigerneine Umlagen 397.900 322.000 338.100 359.739 383.122
03 J+ Sonstige Transfererträge 15.034 67.500 70.875 75.411 80,313
04 J+ Öffentlich-rechtliche Leistungsentgeite 405.000 320.000 320.000 320.000 320.000
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelle 26.550 15.000 j5.000 15.000 15.000
06 1+ KostenerstaltungenundKostenumlagen | 9 Ö 8 0 0
07 1» Sonstige ordentliche Erträge % 9 0 0 0
08 j+ Aklivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0
09 ]4/- Bestandsveränderungen ’ 0 0 0 8 0
10 jOrdontliche Erträge, nn han sötl 7245001 7239786) 2S0 128.33
111. Personalaufsendungen ' | 4.058.059 1.632.351 1.648.675 1.665.163] 1.681.810)
12 |- Versorgungsaufwendungen 0 = 0 0 0 0
43 |- AufwendungenfürSach-und Dienslieistungen 737.519 . : 482.435 487,260 492.134 497.055
14 }- Bitanzielle Abschreibungen 1.484 - 1.484 1.484 4.4B4 1.484
15 |- Transferaufwendungen 1.103.140 1.031.122 1.072.367 1.093.815 4.115,691
16 |- Sonstige ordentliche Aufwendungen 540.868 505.516 540.571 515.676 529.832
17[Ordentliche Aufwendungen an 4020870] 3:652808| 3.720.357] , 3.768.272 3.816.872
A8lErgebnisderlaufenden Verwaltungstäfigkelt 222497.288 2.928.408, 2.976.982] -21998.122] 2° -3,018,437
in a armen nennen nme een mn zer:
20 J- Zinsen undsonstige Finanzaufwandungen da: 0 6 Q ö
21jFinanzergebnis 0 6 6 v 9
22|Ordentichee Ergebnis; EAETERRTETTE Wi iggerase]" -2,920.408| 2.976.802)| "22.998.122|:- .3.018.437
tea een aioree mn ns nie er:Kam — Fe ar
24 )- Außerordentliche Aufwendungen 0 \ 0 o Ö dv
25|Außerordentliches Ergebnis ns NR eeen 9 . 2]. N... 0
26lergebnis.. ©°.ERBEDONIEDEIRL ES ai 3.197.286]: ©»2,928.408] 2.976.382] 112998122] 7° .:.-3.018,437

| - vor Berücks.d.int. Leistungsbeziehungen RE N we ee ER Se N ET = a SH BR san I ME a
.. 127 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 0 v 0

28 |- Aufwendungenaus internen Leislungsbeziehungen Lin ln EEEBE
. 18 + Zumsendungenfür Invesüitionsmaßnahmen 0 en ı) 0 v 0

! 19 f+ Einz. aus d, Veräußerung von Sachanlagen Ü | 0 0 Ö 0
20 + Einz. ausd. Veräußerung von Finanzanlagen & . ‚0 0 0 Q

: 24 + Einz. aus Beiträgen u.ä. Entgelten 8 O 0 0 Ü
: 22 |» Sonstige Inveslitionseinzahlungen u... ee BR]
| 22 |EinzahlungenausInvgstäionstätigkeit 1 le ol. KREOAK: BERERSOREEN

24j- Ausz.f.d, Erwerb v. Grundslücken/Gebäuden 0 ‚0 0 0 0
: 25 |. Ausz. für Baumaßnahmen 0 ”o 0 0 0
. 25 1- Ausz. F. cd, Erwerb v. bewegt. Anlagevermögen 10.000 : 17.500 17.500 17.500 17.500
u 27 |- Ausz. für den Erwerb von Finanzanlagen . g Ö v 0 0
i ° 28 ]- Ausz. vonaklivierbaren Zuwendungen 0 d 8 Q Ö
Be . : | 29]- Sonstige Investiionsauszahlungen Ö 0 8 Ö Ö

30 |Auszahlungenaus Invegtitionstätigkeit, nummer rennen A250), en SO nm
we S1]Saido ausimvostiionsiätigleit nn ooSize el, tel
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Produktgruppe 005.510

Eigene soziale Dienste
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005,510 Eigene soziale Dienste N. NND NRDEhle ERLITT LEEbs beepl
Verantwortlich: Stadtkämmeren, FBL Jugend und Soziales

Fachbereich: Jugend und Soziales

.Be Ordentliche Aufwendungen € 910.051
7 Be E Ordentliche Erträge €193,800,Re Ergeimis £716,851

ass u

BeschreibungmRIDERSEIRIENDULLEDDD DE BETEN LE DERATESDE KERNERSERENLEETEC lan RAR
Beratung, Betreuung und Unterstützung von ralsuchenden Personen und Institutionen. Durchführung der Fachbe-
ratung, Vernetzung, Sicherung’/Entwicklung der Infrastruktur

|
|
|
|
} <<<

|

Politische GremiennnLER DIE INSIDE EEE ENDESEL SENUNMERERSSE ER DEEse Be
| Sozialausschuss

[ nn nenneneen LTESNaEENETransen nennanntenehe GER EA

| Auftsagsgrundtage SEN a SL ERSRTTTENSDERLEE DE ES ESERSERDENDER BIJRDEIDSZBSERODTD DOES ENEi __
&

| | 8 71 SGB XII, $ 4 Landespflegegesetz, Gutachten zur Altenhilfeplanung des Rheinisch-Bergischen Kreises,
\ | Zielvereinbarung Altenhilfe, Betreuungsgesetz, Betreuungsbehördengesetz, $ 93 SGB IV, $ 33 SGB Il i.V.m.
: | Auftrag gem. 88 6 SGB Ii.V.m. $ 88 SGB X zwischen K-A-S Rhein-Berg, Bergisch Gladbach + Wermelskirchen:
\ **8 94 SGB XII I.V.m. der Delegationssatzung + der Öffentlich-rechtl. Vereinbarung zwischen Bergisch Gladbach
2 | + Burscheid, Kürten, Leichlingen, Overath, Rösrath zur gemeinsamen Wahrnehmung der Unterhaftsheranziehung
& | nach SGB Xil, Landesaufnahmegesetz und Flüchtlingsaufnahmegesetz, Ordnungsbehördengesetz, BGB (Kapitel
& ı Mietrecht), Zivilprozessordnung, Satzung über die Errichtung und Unterhaltung von Übergangsheimen, Gebühren-
5 | satzung über die Nutzung von Übergangsheimen

\ Zielgruppen nn BuEISE al BU DSRESDTT RN nun SET LIT WERE DRS sp BSD EEIE :
& 2 Personen und Institulionen mit verschiedenen Beratungsbedarfen

. :; . TeTmmene: Personaleinsatz 0]: 18t2008.° $  Pian200g ©--} °“ Plan 2010
BT STELLEN 2 19,37 1791

Ben 222nen
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: Die Produktgruppe 005.510 umfasst folgende Produkte: ESEEN
005.510.010 - Seniorenbüro lisa]
605.510.020 - Betreuungsstelle Be
005.510.030 - Versicherungsstelle Be

005.510.040 - Heranziehung Unterhaltspflichtiger (gem. SGB II und SGB XII kommunenübergreifend} WE
005.510.050 - Betreuung von Flüchtlingen, Aussiediern, Obdachlosen,Nichtsesshaften E23
005.510.060 - Beauftragte der Stadt Bergisch Gladbach für die Belange von Menschen mit Behinderungen Een 5

Zum Teilergebnisplan: “
Jede Zeile des Teilergebnisplans entsteht aus der Zusammenführung mehrerer Produktsachkonten, die die ra |
Planungsebene der Aufwendungen und Erträge darstellen. Dabei beinhaftet als Schwerpunkt

Zeile 08: “
e Erträge aus Personalkostenerstattung (Pauschalen) für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bereich der a

. Unterhallsheranziehung gern. SGB li werden ab 2010 im Produkt 001.110.010 veranschlagt. Die Personalauf- N

. wendungen sind ebenfalls dort veranschlagt. B

a Veranschlagung des Finanzierungsanteils des Kreises aus der Vereinbarung über die Fortführung der "
Zusammenarbeit bei Senioren- und Pflegeberatung nach dem SGB Xli. ' 3
Die Erträge dienen der anteliigen Refinanzierung der Personalaufwendungen einer Stelle im Seniorenbüro. Die i
Personalaufwendungen sind im Ansatz der Zeile 1? enthalten. ;

Zeile 13: \

- Aufwendungen für Veranstaltungen und sonstige Sachausgaben des Seniorenbüros und der Beauftragten der :
Stadt Bergisch Gladbach für Menschen mit Behinderungen

Zeile 16: .

Geschäftsaufwendungen für Seniorenbeirat, Beirat für die Belange von Menschen mit Behinderung und :
Betreuungsstelle

mern Tee tms



085.618 Eigene soziale Dienste nner SSYSEIERESSRENDTENTBEREN Do bonBangars \

ITTeergehnian2 EammrRm Fern RE TR|RERDEROOTNT SL nennenen
01 $Steuern und Abgaben 0 0 Ö 0 0
02 j+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0 ) 0 0 v
03 4+ Sonstige Transiererlräge 0 20.000 21.000 22.344 23.786

, 04 j+ Öffentich-rechtfiche Leistungsentgelte 500 600 60D 600 60D
| 05 |+ Privalrechtiche Leistungsentgelte 572.909 172.200 172.209 172.209 172.200
| 06 I+ Kostenerstaltungen und Kostenumlagen 0 zn Ö 0 0 0
! 07? Js Sonstigeordentliche Eıträge 1.000 1.000 1.009 1.000 1.000
| 08 j+ Aktlivierte Eigenleistungen v d ö Q 0
| 09 j+/- Bestandsveränderungen : ° 0 0 & 0

40JOrdenttiene Erträge nn eemann neee
; i1 |- Personalaufwendungen 1.083.655 885.664 894.544 903.486 912.524 ”

12 |- Versorgungsaufwendungen 0 Ö 0 0 0
| 13 1- Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 13.500 44.100 14.156 18.210 14.266
| 14 |- Bilanzielle Abschreibungen 1.027 1,027 1.027 1,027 1,027
| 45 ]- Transleraufwendungen 6 g Ö o 0
: 16 |- Sanstige ordentliche Aufwendungen 14.505 9.840 9.860 9.889 9.900
| 17 gOrdentliche Aufwendungen Bu . 4.142.688 un 910,651 . iss] 228.603] _ 937,718uerechie eruuanen Vovatungstügtt LEHRT. Dosesus] lssst]72708BEN{ 19 1+ Yinanzerträge 0 0 Ö 6 ö
| 20 |- Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 6 ö 0 ö 0
i 21\Finanzergehris 0 & 6 0 6
: 22 |ördonslichesengenmisLe  raanogef ; FIABt] TEE 182.488| 72018
| ==Br Genen una ee mendenBu
; 24 3- Außerordentliche Aufwendungen 6 8 | 6 028] Außerordentiches Ergebnis v 6 & o 6
| 26 lrgebnie RIEDEL EB En Sissi narssl  eszasel za| |.) yorBemet , In:Leetungsbeziehungenun]nennen ns bannenEn.
i Ai Erträge aus internen Leistungsbeziehungen | } 0 \ 6 )}E 28 $- Aufwendungenzusintemen Leistungsbeziehungen |... unuseehe: 2%... Me. Bin. Go... ı
| BoIiegehnis nnERS. RA En EN
; IT Twente 1Tr m m |; LEEnsn annSn mn
& 18 1+ Zuwendungen für Investiliensmaßnahmen o ö o g 9E 19 1+ Einz. ausd. Veräußerung vor Sachanlager . 8 0 | 0 6
; 20 + Ein. aus d. Veräußerung von Finanzanlagen 0 oo 0 0 v
s 3 jr Einz. aus Beiträgen u.ä. Entgellen 0 0 0 Ö Ö
\ 22 1* Sonstige kivestitionseinzahlungen . \ . \ un on Kü FR 0 un % eo 2
i 2 Neinzatitungen ausInvestilonstätigkelt2.2.2.2... anna nn nun nnmann IE.)
: 24 1- Ausz,1.d. Erwerb v. Grundstücken/Gebäuden | 0 oo 0 Q
\ 25j- Ausz, für Baumaßnahmen 0 0 8 6 &
& | 261]- Aus2. 1. d. Erwerbv. bewegl. Anlagevermögen & 0 v 0 0
: : | 27 |- Ausz. für den Erwerbvon Finanzanlagen 0 Q 0 ö 0
E 28 3- Ausz, vonaklivierbaren Zuwendungen 0 0 Ö 6 0
E 29 |- Sonstige hvestitionsauszahlungen 0 ) 6 0 6I 120Lauszantungenaus Investitionsthfigßei anennenmen Annan Lumenune wen anna am
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Produktgruppe 005.520

Förderung von Diensten in fremder Trägerschaft
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| 005.520 FörderungvonDiensten in fremderTrägerschaftN EnEn \ NEE TEE EEE ee NE
| Verantwortlich: Stadtkämmerer, FBL. Jugend und Soziales

;

| Fachbereich; Jugend und Soziales

| .= Ordentliche Aufwendungen € 485.4085 ES Ordentliche Erträge 84,300,| A Ergebnis £ 481,208
BESSER,

Beschreibung: u BRHERTERRNEN DVDS NE VB BEE NEN So
\ Förderung von sozialen Diensten in freier Trägerschaft im Bereich der Stadt Bergisch Gladbach durch Gewährung

| von Zuschüssen zur Gewährleistung von Beratungs- und Betreuungsleistungen für ihre Einwohnerinnen und
| Einwohner

M .

Sozialausschuss

1: 8 71 SGB XII, Zielvereinbarung Altenhilfe, $ 27 Gemeindeordnung, Hauptsatzung, Geschäftsordnung des Integrations-
| \ | beirales, Vertrag mit der Verbraucherzentrale NRW
j

| = Träger von sozialen Diensten für die Einwohnerinnen und Einwohner von Bergisch Gladbach

| . en, Personaleinsatz 7° "". T 1sı2008 | Plan 2009 | Plan2010
ie. STELLEN.nn gl 02
Be .
I“

an:
Kuhrine .



005.520 Förderung von Dienstenin fremder Trägerschaft WW.BESBSTNERBEDE non .u |
Handlungsfelder |f S HIn SE NE BNNERRYEERBRISEESDE BSD ESEND SEE DEROSDT SE EIERTEREE INHL
2 Stadtentwicklungsplanung, Wohnen u. Arbeiten, Demografische Entwicklung, Verdichtungsprobleme, Reur- EEE

banisierung/Rezentralisierung/Region NE.
8 - Schule/Bildung 2 nnSENSE2

9- Familie, Kinder, Jugend “ 3
10 - Integration u 2
11 - Kultur en

12 - Sport, kommunafe und nichtkommunale Sportstätten ngnn En

Strategische Ziele (mit Bezug zum Haushaltsziel) 0 0 DSURRNENENIERSEHRREN
2.2 Wir denken und handeln sowohl zum Wohle der Stadt als auch regional; es wird getan, was der Region am os Ü “

meisten nützt. (c) \ _
2.5 Wir haben eine ausgewogene Allerstruktur, mit familienfreundlicher Bebauung, bedarlsgerechten Wohnformen . : : “A

Bu N

und einem attrakliven Bildungs-, Kullur- und Freizeitangebot insbesondere für Familien mit Kindern. ES

Demografische Veränderungen werden bei allen Planungen berücksichtigt. (a, b) “ ne

2.8 Wir haben funktionierende Zentrenstrukturen mit Haupt, Mittel- und Nebenzentren, die bestimmte Aufgaben 3

erfüllen. (a, b) =
. 8.3 Die Angebote für iebenslanges Lernen sind für alle Bürgerinnen und Bürger bedarfsgerecht ausgebaut und mit- |

einander verzahnt. {a, b) 5
9.2 Das farnilienfreundiiche Profil der Stadt erleichtert Familien ihre Alltagsbewälligung. (c) \ \

10.1 Bergisch Gladbach hat ein Integralionskonzept und setzt es um. (a) 3

11.1 Bergisch Gladbach hat eine lebendige und vielfältige Kulturszene mit regionaler und überregionaler Bedeutung, g
die die Bürgerinnen und Bürger anspricht. (a) 3

12.2 Sportplätze und -einrichtungen sind bedarfsgerecht in aller Stadtteilen vorhanden. (A} e
113.2 Bergisch Gladbach ist attraktiv für die Freizeitgestaltung von Einwohnerinnen/Einwohnern und Gästen. (a, b} F&
a rn nenn nn nn =

3

\

Ii|
. |

. {|\. !

!



; 005.520 Förderung von Dienstenin fremder Trägerschaft: nn NE WLEREI

: Baushaltsziele nn N NENNENDSELIEREFESLENDE N TIGNERS BED ILZENUErin BDMEDEID STEREO SITANE DET
: a) Seniorinnen und Senioren nutzen ortsnahe, generationsübergreifende Angebote für Freizeit, Gesundheit, Bildung

8 und Kultur
R

|

| b) Seniorinnen und Senioren nutzen Angebote zur zwanglosen Begegnung, sinnvoller Beschäftigung sowie Förderung

i gegenseitiger Hilfe und zur Hilfe für andere, die ausschließlich von ehreramtlichen Kräften geleitet werden.
f

c) Es besteht die Möglichkeit einer sachlichen, unabhängigen und anbieterneutralen, möglichst umfassenden

Information und Beratung der Allgemeinheit und von Einzelpersonen über alle die Verbraucherin und den

| . .
{ Verbraucher und ihren / seinen Haushalt betreffenden Fragen.
f

|

|
|
!

|
{
i

!
3

h
|

| NZielbezogene Kennzahlen 22,282 52182008 276. Plan 2009: 1%... Plan2049: Plan 20115] ©; Plan 2012 °:] Plan 2013.
21} Seniorenbegegnungsstätten, mit denen | 0 . 5 5] Tu "5

| Leistungsvereinbarungen bestehen . .
3 a2) Bis zum 30.09. eines Jahres ist mil jeder der 2.2. 5 0,00% -:-,100,00% 109,00% 100,00% 100,00%
| Seniorenbegegnungsstätten eine Fachrevision geführt und&

dokumentiert, " "

| 33) Zeilpunkt bis zu dem dem Sozialausschuss eine . 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2012 31.12.2013
Mitleilungsvorlage zu den Jahresberichten ung .

Ergebnissen der Fachrevision der

| Seniorenbegegnungsslätten bezogen auf das Vorjahr ”
I : vorliegt.
| b} Anzahl der Allenklubs, die zur Förderung 0° . 7 47 47 47
{ ehrenamtlichen Engagemenis einen städlischen Zuschuss!

erhalten bis zu "
| co} Existenz einer Verbraucherberalungssteile 0 . 1 1 4 1
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| Een
Die Produktgruppe 005.520 urafasst folgende Produkte: : :
005.520.010 - Seniorenarbeit in fremder Trägerschaft u

008.6520.020 - Integration vor Migranten 3
005.520.030 - Verbraucherberatung a

Zum Teiergebnisplan: “
Jede Zeile des Teilergebnisplans entsteht aus der Zusammenführung mehrerer Produktsachkonten, die die n
Planungsebene der Aufwendungen und Erträge darstellen. Dahei beinhaltet als Schwerpunkt “

|Zeile 08:
Erstattungen anderer Kommunen zur Beteiligung am Zuschuss für die Verbraucherberalungsstelle entfallen gemäß ;
Ausgestäftung des neuen Vertrages. s. Zeile 15

Zeile 13: .
; Veranslältungskosten des Integrationsbeirates sowie ab 2010 Mittel zur Umsetzung des Integrationskonzepts ;

\ Zeile 18:
: Zuschüsse an freie Träger zur Förderung der Seniorenbegegnungsstätten und der Internationalen Begegnungsstätte. ;

Der Zuschuss an die Verbraucherberatungsstelle wurde ab 2010 reduziert. Zudem wird aufgrund der Ausgestaltung :
des neuen Vertrages nur noch der städt. Zuschuss veranschlagt (s. hierzu auch Erläuterung zu Zeile 05)

Zeile 16:

Geschäftsaufwendungen (Sachausgaben) des Integrationsbeirats, des Seniorenbeirals und ab 2040 Mittel zur
Umselzung des Integrationskonzepts
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005,520 Förderung von Diensteninfremder Trägersekalt U Sn ee nn EL

: bins 'Teilergebnisplan nd Ergehnis 2008 ‚Ansatz 2008,-|. Ansalz 2030 : |: Plan 2011 Plan 2012:, |. Plan2013.

: 101 ]Steuern und Abgaben 0 6 0 8 0
: 02 |r Zuwendungenund allgemeine Limlagen 7.8948 4,308 Ö o v
& 03 |* Sonstige Transfererträge v 0 0 v 0

E 04 ]+ Öffenllich-rechtliche t.eistungsentgelte 0 o 0 ö 6
& 05 j* Priyalrechtliche L.eistungsentgelta 7.500 Ö o ö 0

h 08 $+ Kostenerstallungenund Kostenumlagen* ö 0 0 8 8
I 07 }* Sonstigeordentliche Erträge Ü 0 0 0 o
! 08 |+ Aklivierte Eigenleistungen , 0 0 Ö Ö 0
I 49|*/- Bestandsveränderungen 0 0 0 0 0
i 10JOrdenttiche Erträge, ans nennnnN en N nn nis mann
i 12 |- Personalaufwendungen 7b 53.0 54.489 55.033 55.505
} 12 %- Versorgungsaufwendungen 0 0 0 Ö 0
| 13 [- Aufwendungen für Sach- und Dienslleistungen 5.00i 20.090 20.050 29.100 20.167
\ 14 ]- Bilanzielle Abschreibungen s8 48 48 48 58
: 15 |- Transferaufwendungen 422.280 382.112: 302.210 385.210 385.210
: 16 }- Sonstige ordentliche Aufwendungen { 9.514 23.300 25.025 25.050 25,075;
| 17 [Ordentliche Aufwendungen u . ABARTN 485,408 . 481.822] . 485.441 406.069
3: +8 lErgehnisder taufendenVerwaliungstätigkeit " . . 476.81] | 1.108 . \ „481,822 u 85.461 00,068
h ig ei ET T 9 6 0 ö
i 20 4- Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen Ö 0 0 D 0
& 21 |Finanzergebnis 0 6 0 6 0

} 122Ordontliches Ergebnis LE FE ERBE] 85485000
$ 23 [+ Außerordentliche Erräge 0 & 0 0 0
. 24 |- Außerordenliche Aufwendungen 0 ß 0 ° o

\ 25|Außerordentliches Ergebnis och lo. ) en | En) 09
E 26jErgebnisun 2 SHE Bun Wire JENSEITS BZ ARE 2.486,069
I - vor Beräcks, d. int, Leistungsbeziehungen u EDEN] a! el ; © nn u Sn
i nnent ern aut annenndem ira antenne rennen

| 27 | Erträge aus internen Leislungsbezichungen 6 . 0 0 ö 0
i 28 ]- Aufwendungenausinternen Leislungsbeziehungen on . . 0%. 00 0d oo... 9

I Armenieneinen unsere nummer near smnianancn rennen

\ - Ba hr Investilionstäligkek SESBSS Ergebnis 2008 - .Ansalz 2008 .' „Ansatz. 2010 - Plan.:-2011. “ Plan ;: 012 "Plan! 2013

E 18 [+ Zuwendungen für Inveslilionsmaßnahmen 0 Ö 0 D 0
\ . 19 4° Einz. ausd. Veräußening von Sachanisgen 0 0 Q ° 0
h 20 + Einz, auscd. Veräußerungvon Finanzanlagen o 0 o 9 0

| 21 |+ Einz. aus Beiträgen u.ä. Entgelten Ö 0 G Q 0
En 22 jr Sonstige Invesliliönseinzahlungen BE een ‚eo nn an Mo. o

& . 23 MEinzahtengenaus Invesätionstätigkeit en ka N een anne een benennen
E - 126 |- Ausz.1,d. Erwerbv.GrundslückentGebäuden ö 0 ö 0 ©

| . 25 ]- Ausz. für Baumaßnahmen 0 0 ö o &
E \ : 26 |. Ausz. F,d. Erwerb v. bewegl. Anlagevermögen 0 0 o 0 a
5 Role! 27 ]- Ausz. für den Erwerb von Finanzanlagen 6 v 0 0 °
5 - . . 28 }- Ausz. von aklivierbaren Zuwendungen 0 - Q 0 0 6
| \ u 29 3-  Senslige Investilionsauszahlungen 0 Ü ö 0 o
u 130.lAuszahtungenaus vesttignstätigkit, nennen namen nennen ann oncnnen nunnmnnnen ransnmn.n
1. ÜErlEntdesueimveütionststgten |__——__——_I
Bi. .

B Waldmoe ‘
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Produktgruppe 005.530

| Grundsicherung für Arbeitssuchende
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805.536 Grundsicherung für Arbeitssuchende NN lin Tl
& Verantwortlich: Stadtikäminerer, FBL Jugend und Soziales

: Fachbereich: Jugend und Soziales

& a Ordentliche Aufwendungen € 143,313
: a ’ Ordentliche Erträge BEE2 RG CSS x men

ü ER. Ergebnis 3 183.318“ IROERS ee

Ä Beschreibung 732700 LIE NIE LIELINIEI
Be Träger der Grundsicherung für Arbeitssuchende sind nach & 6 5GB II die Bundesagentur für Arbeit, sowie die kreis-

“5 freien Städte und Landkreise, Im Rahmen des Vertrages über die Beauftragung zur Erledigung vor Aufgaben nach
E dem SGB Il zwischen den Kommunen des IRheinisch-Bergischen Kreises und der K-A-S Rhein-Berg übernimmt das
“ Kundencenter Bergisch Gladbach die Aufgaben nach & 4 SGB # (Beratung und umfassende Unterstützung mil dem
‚= Ziel der Eingliederung in Arbeit, Geldieistungen zur Eingliederung der erwerbsfähigen Hilfebedürftigen in Arbeit und

Be zur Sicherung des Lebensunterhaltes der erwerbsfähigen Hilfebedürftigen und der mit ihnen in einer Bedarfs-
2  Igemeinschaft lebenden Personen, Sachleistungen)

2 Annan nnannnnnnunnenemnnme

B \ Politische Gremien "in DUTZEND RLED N I EIRSTE ID ThLE TE UND MITDONSDS
. Sozialausschuss
GE

2 SGB Il, Vertrag über die Weiterführung der K-A-S Rhein-Berg, Vertrag Über die Beauftragung zur Erledigung von Auf-
a gaben nach dem SGB It

s: Zielgruppen 0
BE Leistungsberechtigte im Sinne des & 7 SGB Il

ze. j : Personaleinsätz 050-.1512008-.° |" Plan 2009 | Plan 2010
el STELLEN nn 9 32,08 2328

en

BEER

EE BEDSUUERIKEDN

.-.6.0.0106
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295.530 Grundsicherung fürArbeitssuchende ai = ES En 3E : 2 “ Se Bu 5 = wu 2 SEE BE ; NEE ; Ei



| 005.530 Gründsioherung für Arbeitssuchende NNTENNIS

Haushafteziele ER.EiN = BR LE
a) Die Zielsteuerung dieser Produktgruppe (Kundencenter Bergisch Giadyach der K-A-S Rhein-Berg) erfolgt durch Vor-

; gaben der Trägerversammlung der K-A-S Rhein-Berg {und des Bundes). .

i | 2 Zielbezogene Kennzahlen... "|: zen | man|amnano Tran. © jlan 2042: "Plan 2018 “
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“ NISERERSBERSTENE

. BYESEREND ED
nme rennen anne rn mehr aesneseeresnROn enorme innehatte nee een nenn REN

. Ertäuterungen 0" 0 SL ELSE REED TEILE 1 En RESET SAERSERSÖFET DO a ET BE] SERREBERS
. Die Produktgruppe 005.530 enthält die Grundsicherung für Arbeitssuchende. Ka ER Bu

. Diese Aufgabe wird durel die Kooperationsgemeinschaft Arbeit und Soziales (K-A-5) wahrgenommen. ü . B2
: Die SGB Hl-Leistungen an die Häfeernpfänger werden im Haushalt des Rheinisch-Bergischen Kreises veranschlagt Se

. und wirken sich über die Kreisumlage auf den städt. Haushalt aus. "neh

; Gemäß Beauftragungsvertrag zwischen K-A-S Rhein-Berg und Stadt betreibt die Stadt Bergisch Gladbach Be &
I: das Kundencenter Bergisch Gladbach zur Leistungsgewährung SGB Il. Bei Vertragsabschluss haben ES
a verschiedene Dienstherren Personal in diese Organisationseinheit eingebracht. Be

In Zeile 05 wurden die Personalkostenerstattungen (nach Pauschalen) für die in Zeile 11 veranschiagtenPersonalauf- = : .
wendungen dargestellt. Ab 2010 werden sie im Produkt 001 ‚110.010 veranschlagt. Die Personalaufwendungen 5

\ für das 0.9, städtische Personal im Kundencenter Bergisch Gladbach werden künftig ebenfalis dort abgebildet. ; ä

ansannenernn een nennenea _ :



: ‚005,830Grundsicherting für ArkeitssuchendeEn nnNWEDSLDERE BEIDT

0.2. „ Tellergebnisplan‘ ..:. „| Eigebnis2008 |, Ansatz 2008.BlAnsatr2010] Plan 217 T. Pana0r2 17 Panzots 1
\ 01 ISteuern und Abgaben 0 0 0 o 6
i 82 |+* Zuwendungen und allgemeine Umlager: D od 0° 0 g
ä 031 Sonstige Transfereiträge 6 9 0 0 2
& 94 |» Öffentlich-rechlliche Leistungsentgelle eo 0 o 0
3 05 |+ Privatrechtliche Leistungsentgeite 1.674.167 0 0 0 0
= 06 |+ Kostenerslaflungerund Köstenumlagen. 0 : 0 Ö ö 0
E 07 |+ Sonstige ordentliche Erträge 0 © 0 Q 0 6
a 08 + Aktivierte Eigenleistungen 1:0 ö 0 8
3 09 ]»/- Bestandsveränderungen ‘ Q o ö 0 Q

n 10|Orgientliche Erträge eng . na oT Dann hressensenseenunsonen las >
\ 11 |- Personalaufwendungen | 7 Teer Ma 142666 14.09) 145.533
5 12 ]- Versorgungsaufwendungen 8 6 0 ol ö
5 13 f- AufwendungenfürSach- und Diensleistungen 0 | 0 v 0 0

B 14 }- Bitanzielie Abschreibungen 2080| ° 2.080 2.080 2.060) 2.050
= 15 |- Transferaufwendungen & o Q u 6
. 48 |- Sonstigeordentliche Aufwendungen 9.315 0 0 v 0
& 17 |Ordeniliche Aufwendungen on |1 1A726 „1615| 147.593
5 18 Ergebnisder Jaufenıden Verwaltungstäligkelt nn a 143313] 720; 2107,58
.e als Finanzerträge nn ET Ö — 0 0 & 8
a 20 |- Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0 0 8 0 0
ie 21; Finanzergebnis 0 0 0 6 0

| *  |22jOrdentlichesErgebnis a Tg at are a 197.598
& 231+ Außerordnichegr n— n TTS

I. 24 |- Außerordentliche Aufwendungen 0 8 0 v 0
E& 25[Auflerordentliches Ergebnis 0 0 0 Ü Ö

. 26lErgehnien u... nn N DELETED oh aaa] arze| Massa] © Aaron
Ih „„„|2vorBerücks, d. in. Leistungsbeziehungen 3... DE nnnlssssifsssst she 3
De. 27 j+ Erträge aus internen Leistungsbeziehungen 0 00 & 0 0

& . 28 - Aufwendungenaus internen Leistungsbeziehungen u . \ o \ % 000.0... a: . Ö

\ men: investitionstätigkeit = % = [ernTre:Tre 3] ET WETEETEETIEN "ET
Be . 18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnshmen 0 \ 0 0 6 0
IE 5 \ \ 19 [+ Einz. aus d, Veräußerung von Sachanlagen Ö Ö 0 0 0
G BEE 20 [+ Einz, ausd. Veräußerung von Finanzanlagen Q .. ° 0 0 0
Ei a! Jar le Einz. ausBeiträgen 0.3. Enigelten 0 ..9 0 0 0
2 ae 22 |*. Sonstige Investilionseinzahlungen 2. rn „? ee en Mona an Man 8
nel 23. Eipzahlungenaus Invastionställgkeit 0LI8
IS Bee 24 |- Ausz. f. d. Erwerb v. Grundstücken/Gebäusen |. D 0 o 0
en u - 425 [- Ausz. für Baumaßnahmen Ö Ö 0 G 0
nn %6]- Ausz. €. 6. Erwerbv. bewegl. Anlagevermögen 0 0 0 0 v

I Ei : ”. 27 > Ausz. für den Erwerb von Finanzanlagen { 0 0 0 0
BES) Er . 28 }- Ausz. von aklivierbaren Zuwendungen 0 0 ö ° oO
Is a I 128 |- Sonstige Inveslitionsauszahlungen 0 0 0 0 °
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